
Veranstaltungsabend zum Thema: Mensch und Tier - damals und heute

Homo–ne animali semper lupus est?
Ist der Mensch dem Tier immer ein Wolf?

Zeit: Dienstag, 1. Februar 2011 19.00 – 22.00 Uhr
Ort:  Aula des Zentrums für Alte Kulturen
        Langer Weg 11
        6020 Innsbruck

Programm:

1. Block: 19.00 – ca. 20.30 Uhr

• Begrüßung (Ao. Univ.-Prof. Klaus Eisterer, Dekan der Philosophisch-Historischen Fakultät)
• Vorstellung der Tierschutzorganisation NINE LIVES Greece (Alejandro Boucabeille, Maria Prantl)
• Kurzvortrag „Tierliebe und Tierschutz im Altertum“ (Ao. Univ.-Prof. Günther Lorenz)
• Kurzvortrag „So wurde er mein Gefährte und ich sogleich der seine (Konrad von Würzburg, 13. Jh.): 
           Lassies mittelalterliche Vorfahren“ (Ao. Univ.-Prof. Gabriela Kompatscher)
• Kurzvortrag zur aktuellen Tierschutzlage in Österreich (Chris Moser: Künstler und Tierrechtsaktivist)

Pause: Buffet und Getränke

2. Block: 21.00 - 22.00 Uhr

• Präsentation des Filmes: „Zorro the Cat“ von Selana Vronti: (58 min., mit englischen Untertiteln)

 
 Die preisgekrönte Dokumentation der griechischen Regisseurin Selana Vronti begleitet einen Kater in   
             Athen bei seinen täglichen Herausforderungen: von den Revierkämpfen bis zu seinen Liebschaften...

Eintritt/Kosten: frei


